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Lust auf  Sommer? 
Frag Patricia 
Kinotipp: «Ice Age» 
Neues von den Promis 

Gemeinsam mit verschie­
denen Partnerorganisa­
tionen bietet das «aha» -
Tipps und Infos für junge 
Leute auch diesen Som­
mer wieder ganz unter­
schiedliche Jugendcamps 
an: 15 attraktive Ferien­
lager in vielen Ländern 
Europas erwarten alle 
jungen Leute aus Liech­
tenstein. 

Fgal, ob sportlich, naturver­
bunden, musisch oder a u f  der 
Suche nach einem gemeinsa­
men heiteren Sprachaufenthalt, 
unter  den 15 Angeboten findet 
sicli einiges, was Reisefreudige 
und «Sommerlüstler» erfreut. 
Das kunterbunte Programm 
richtet sich an Einzelpersonen 
oder Gruppen aus Liechten­
stein. 

Aber nicht nur die Reiseziele 
sind in verschiedenen Ländern 
untergebracht, auch innerhalb 
der Camps trifft man a u f  J u ­
gendliche aus mindestens vier 
Ländern - dem direkten Kon-
taktknüpfen steht also nichts 
im Wege. Und a u f  die vielen 
neuen Begegnungen im und 
ums Ferienlager könnt ihr euch 
freuen. 

Dank mehrerer Förderungen 
können die Kosten für die 
Camps niedrig gehalten wer­
den. Sie belaufen sich j e  nach 
Angebot zwischen 100 Franken 
und 500 Franken. Die liechten­
steinischen Jugendlichen wer­
den übrigens von Jugendbe-
gleitern und Jugendbegleitcrin-
nen a u f  der Reise und vor Ort 
betreut. Weitere Infos zu den 
Feriencamps gibts direkt beim 
«aha». 

Informationen: *aha» - Tipps 

Lust auf Sommer? 
Feriencamps und Jugendaustausch 2002 

Das taha» bietet viele unterschiedliche Aktivitäten f ü r  den Sommerau ,  sowohl z u  Hause als auch in 
fernen  Ländern. 

und  I n f o s ß i r  j unge  Leute: Peter 
Dalimen; Bahnho f  Schaan, 
Tel: 2 3 2  9 0  20;  Fax: 2 3 2  9 3  
63; e-mail:  aha@aha.li;  inter­
net:  www.aha.li 

© Kreativ-Camp in Deutsch­
land: 28. 7. - 3. 8.; 16 - 21 Jah­
re. Kreativ-Camp: Internet - PC 
- Musikbands, Zeitung, Kunst, 
Theater, Digitalphotography 
stehen zur Auswahl. 
© Abenteuer  in Estland: 28. 7. 
- 11.8. ; 13 - 16 Jahre. Jugen­
dcamp mit abenteuerlichen 
Ausflügen in den riesigen Wäl­
dern Estlands. 
© Sport in  Finnland: 3. 8. - 10. 
8.; 16 - 25 Jahre. Sportcamp 

(Bungalows) im Zentrum Finn­
lands mit Bogenschiessen, Klet­
tern, Schwimmen, Sauna etc. 
© A u f  Entdeckungsreise in 
Belgien: 6 . - I4 .  Juli; 16 - 22 
Jahre. Eine Entdeckungsreise 
durch zahlreiche Städte der Re­
gion. 
© Sport  in  Great  Britain: 28. 
7. - 10. 8.; 16 - 20 Jahre. 
Sportcamp: Basketball, Volley­
ball, Tennis, Schwimmen, Rei­
ten, Klettern, Kayak etc. 
O Klettern i n  Liechtensteins 
Bergwelt: 10. - 18. 8.; 15 - 17 
Jahre. Hochgebirgscamp mit 
Klctterkurs im Fels, Bergtouren, 
Sonnenaufgang, Baden im 
Bergsee, Beobachtung der  Tiere 

im Hochgebirge, einen Tag Mit­
hilfe a u f  einer Alp. 
© «Inter-Art» in Luxemburg:  
26. 7. - 5. 8.; 15 - 18 Jahre.  
«Inter-Arts» die Workshops 
werden von professionellen 
Künstlern geleitet: Malen, We­
ben, Mosaik, Video, Metall, 
afrikanisches Trommeln und 
Tanz. 
© Instrumentales in Luxem­
burg: 18. 7. - 28. 7.; 15 - 25  
Jahre. Symphonieorchester 
(ausgezeichnete Beherrschung 
eines Instruments ist Voraus­
setzung für diese Musikwoche). 
O Workcamp in Russland: 6. 
7. - 21. 7.; 16 bis 27 Jahre .  
Workcamp: Erstellen von Fahr­

rad-  u n d  Fusswegen in einem 
Naturschutzgebiet. 
© Restaurieren u n d  Raften i n  
Slowenien:  16. 7. - 28. 7.; a b  
16 Jahre. Mithilfe bei der  
Restauration einer Burg und  
wunderschöne Sportmöglich­
keiten u.a. Rafting. 
© Erlebnisreiches in de r  T ü r ­
kei: 6.-17. 7. ; 15 - 19 Jahre. 
Schwarzmeer bei Istanbul. 
Strand, Wassersport, Weltstadt, 
Orient. 
© Computerwoche i n  Lüxem­
burg.  28. 7. - 3. 8.; 15 - 21 
Jahre. Unterkunft im Schloss 
Hollenfels. PC / Internet-Wo-
che. 
© Theaterluft  in  Ungarn: 20. 
7. - 29. 7. ; 15 - 22 Jahre. Thea­
ter / Pantomime / Tanz / Musi­
cal. 
© Natur  p u r  i n  Ungarn:  15. 7. 
- 24. 7.; 15 - 22 Jahre. Herber­
g e  in einem Nationalpark. Na­
turcamp: Erkundung des Natio­
nalparks u n d  Mithilfe in einem 
Krankenhaus für  Vögel. 
© «3-Sprachenwoche» i n  
Liechtenstein: 10. - 18. August 
2002; 14 - 16 Jahre. Sprach-
u n d  Freizeitwoche «3 Spra­
chen»: Mit kreativen Methoden 
(Neues Lernen) kann  Englisch, 
Französisch oder Deutsch mit 
Jugendlichen aus 8 Ländern 
spielend gelernt oder verbessert 
werden. 
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Kate Moss ist  
schwanger - -
LONDON: Das britische S u -
permodel Kate Moss u n d  ihr 

Freund Jefferson Hack er­
warten ihr erstes Kind. Die 
28-Jährige sei im dritten 
Monat schwanger, sagte 
Hacks Vater a m  Freitag. Das 
Paar habe ihn a m  Mittwoch 
darüber informiert, dass e r  
Grossvater werde. Kate und  
Jefferson seien sehr glück­
lich. Eine Sprecherin der 
Modelagentur Storm be­
stätigte die Angaben. Moss 
ist seit eineinhalb Jahren 
mit dem 30-jährigen Hack, 
Herausgeber des Life-Style-
Magazins «Dazed 6t Confu-
sed», zusammen. 

Naddel unglücklich 
Ein Jah r  nach dem Auszug 
bei ihrem untreuen Ex Die­
t e r  Bohlen ist Nadja Abdel 
Farrag weiter Single und  
unglücklich. Sie sprach in 
einem «Bild»-lnterview über  
ihre depressiven Momente: 
«Es gibt diese schrecklichen 
Tage, a n  denen mir a u f  er­
schreckende Weise bewusst 
ist: Ich bin 37, ich habe kei­
n e n  Job, keinen Mann, kein 
Kind. Das ist ziemlich t rau­
rig, gerade für einen Men­
schen wie mich. Ich bin 
Fisch, Aszendent Krebs, ein 
echter Depri-Typ.». 

Hallo Patricia 
Seit einem Jahr  habe ich einen 
Freund, in den ich echt  verliebt 
bin. Er ist sehr sensibel und  
liebevoll. Nur etwas macht 
mir einiges Kopfzerbrechen: 
Am Anfang  unserer Beziehung 
haben wir  nicht miteinander 
geschlafen, dafür aber s tun­
denlang gekuschelt. Das war  
wunderbar. Seit wir  aber(  mit­
einander schlafen, geht alles 
ruckzuck. Kaum schmiege ich 
mich a n  ihn, wir  er  so heiss, 
dass e r  mir  sofort a n  die Wä­
sche geht.. Für mich geht  das  
dann alles zu schnell und ich 
bin hinterher oft richtig t rau­
rig, auch wenn "mein Schatz 
dann ganz lieb ist. 

Was  soll ich n u r  t un?  Eva 
( i 7 )  

Liebe Eva 
A m  liebsten hätten wir  Frau­

en halt  einen Mann, der  so ei­
ne Mischung zwischen Ku­
schelbär u n d  Tiger ist. Und das 
sind die meisten Mannsbilder 
j a  auch; - aber  manchmal 
stimmt d a s .  Timing nicht! 
Wenn wir  kuscheln wollen, 

. dann  will e r  einfach n u r  Sex. 

Oder  umgekehrt! (Zum Bei­
spiel, w e n n  ein Füssballspiel 
im Pernseher l ä u f t . . . ) .  

Wie bringst d u  nun  aber  dei­
nem Herzallerliebsten bei, dass 
d u  nicht in zwanzig Sekunden 
v o n  null a u f  hundert zu brin­
gen  bist? Und dass d u  die Zeit 
d e r  kuschligen Stunden v e r -
misst? Ich denke, dass d u  d ie­
ses .PrQblem a u f  zwei «Schie­
nen» angehen musst. Erstens: 
Reden, reden, reden! Nicht 
pausenlos, aber  immer wieder . . .  
Sexualität ist etwas ganz  
Wichtiges u n d  Schönes zwi­
schen zwei Liebenden u n d  des­
halb müssen Frauen u n d  Män­
ne r  - oder Männer  u n d  M ä n ­
ne r  oder Frauen und Frauen -
offen miteinander über  ihre  
erotischen Gefühle und  W ü n ­
sche sprechen. Versuche aber  
nicht, mit deinem Schatz über  
deinen sexuellen Frust zu re­
den, wenn  e r  schon erregt ist. 
Warte a u f  eine Gelegenheit, 
bei der  ihr  euch sehr vertraut 
seid. Frag ihn nach seinen 
Fantasien und Wünschen.. Du 
sagst  j a ,  dass e r  sensibel u n d  
liebevoll ist, also wird e r  auch 
fragen, was du dir in eurer  Be­
ziehung wünschst u n d  versu­

chen a u f  deine Bedürfnisse 
Rücksicht z u  nehmen.  

Für  die zweite' «Schiene» 
musst d u  in die weibliche 
Trickkiste' greifen. WenVi d u  
lieber ein bisschen ein längeres 
Vorspiel hättest, dann insze­
niere Situationen, die euch 
beide in Stimmung versetzen, 
bei denen dein Casanova a b e n  
nicht gleich zu r  Sache kom­
men kann.  

Die; Varianten dieser eroti­
schen Spielereien sind unzäh­
lig. Das k a n n  vom feinen 
Berühren seiner Beine mit dei­
nen  Zehenspitzen - in einem 
Lokal natürlich u n d  unter dem 
Tisch - bis zum heissen Tanz;  
in der  Disco alles sein, was dir  . 
einfällt. Wichtig ist, dass du dir 
dabei erotisch vorkommst, 
dann  kannst  du es  auch kaum • 
mehr erwarten, ihn ganz  n a h e '  
zu sein. 

Fragen an Patricia 
Hast Du auch  Zof f  mit «k i r ­

nen  Eltern oder  deinem Freund ; 
oder  ein Problem, über d a s ;  
du mit niemandem reden 
kannst? Am einfachsten über  
E-Mail unter  : der  Adresse: 
fragpatricia® hotmail .coni 

Dschungelbuch on the Rocks 
Der Trickfilm «Ice Age» ist ein Road-Movie aus der Prähistorie 

So u n g e f ä h r  2 0  0 0 0  J a h r e  v o r  
unse re r  Zei trechnung s ieht  d ie  
Welt a r g  ungemütl ich aus ,  e t ­
w a  wie e in  unendliches G r ö n ­
land.  Da herrschte  näml ich  d i e  
Eiszeit, u n d  «Ice Age», d e r  a m  
21. März  anlaufende  .Trick­
film, demonstr ier t  d e r  k ind l i ­
chen Zielgruppe plastisch, w a s  
das  bedeutete.  -

A u f  der  Leinwand hinten l inks  
drohen Eisgebirge, vorne er­
streckt sich bräunliche Tundra, 
und  darin befinden sich riesige 
Tierkarawanen, die zeternd und  
j ammernd  zum rechten 
Bildrand und  gen Süden ziehen, 
a u f  der  Suche nach wärmeren 
Gefilden. 

Nur das  eigenbrötlerische 
Mammut Manfred marschiert '  
abseits der  Herde, u n d  zu ihm 
gesellt sich das Faultier Sid, das  
v o n  seiner Sippe beim grossen 
Exodus schlicht vergessen w u r -  • 
de.  

Der lakonische Manni wird 
z u m  unfreiwilligen Beschützer 
der  Nervensäge, die Ärger wie 

•magisch anzieht. Zuerst wird 

*lce 'Age» ist bereits j e t z t  ein Kuit fum u n d  lockt die Massen in die  
Kinos. 

Sid v o n  zwei Rhinozerossen 
verfolgt, dann setzt er  es sich in 
den Kopf, ein Menschenbaby, 
dessen Mutter bei einem A n ­
griff von Säbelzahntigern ums  
Leben kam, z u "  seinem Volk 
zurückzubringen. 

Zu ihnen stösst Säbelzahnti­
ger  Diego, der  ihnen den Weg 

z u  den  Nomaden weisen will. In  
Wahrheit aber  muss  e r  sie in e i ­
nen Hinterhalt locken, denn  
sein Chef Soto ist g a n z  wild a u f  
zartes Babyfleisch und 'ha t  auch  
gegen ein Mammut-Menü 
nichts e inzuwenden. . .  

A u f  diese Eiszeit d a r f  m a n "  
sich freuen. , . 


